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Kreis Soest/Warstein –Welche
Chancen bieten der effektive
Einsatz von Künstlicher Intelli-
genz und Digitalisierung hei-
mischen Unternehmen? Diese
Frage stand jetzt im Mittel-
punkt des wfg.Effizienzdialogs
2024. An der von der wfgWirt-
schaftsförderung Kreis Soest
organisierten Veranstaltung
nahmen über 100 Vertreterin-
nen und Vertreter aus Wirt-
schaft, Verwaltung und Wis-
senschaft teil. Im Sudhaus der
Brauerei Zwiebel in Soest
konnten sie praxisnahe Ansät-
ze kennenlernen und neue Im-
pulse für ihre Organisationen
mitnehmen.
Digitalisierung und Künstli-

cheIntelligenz (KI)eröffnenfür
alle Unternehmen – unabhän-
gig von Größe oder Branche –
erhebliche Potenziale zur Effi-
zienzsteigerung, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung. Gleich-
zeitig würden sie Betriebe vor
die Herausforderung stellen,
die passenden Technologien
auszuwählen und erfolgreich
in ihre Abläufe zu integrieren.
Markus Helms, Geschäftsfüh-
rer der wfg, betont: „Die Ge-

schwindigkeit, mit der sich
Technologien wie Künstliche
Intelligenz entwickeln, ist be-
eindruckend und stellt Unter-
nehmen jederGröße vor große
Herausforderungen. Gleichzei-
tig bietet der Einsatz digitaler
Lösungen enormeChancen, ef-
fizienter, nachhaltiger und
wettbewerbsfähiger zu arbei-
ten.“ Weiter führt er aus: „Mit
Veranstaltungen wie dem

wfg.Effizienzdialog möchten
wir nicht nur Wissen vermit-
teln, sondern Unternehmen
auchimNachgangmitunseren
Angebotendabeiunterstützen,
diese Technologien erfolgreich
zunutzen.“
Drei Referenten beleuchte-

ten beim wfg.Effizienzdialog
2024 verschiedene Perspekti-
ven und Ansätze, wie Unter-
nehmen durch Digitalisierung

undKünstliche Intelligenz ihre
Effizienz steigern können. Jörg
Bartussek, Senior Experte der
fischer Consulting GmbH,
führte die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer in dieWelt di-
gital optimierter Prozesse ein.
Anhand bewährter Erfolgsmo-
delle erklärte er, wie KI gezielt
genutzt werden kann, um
Wertschöpfungsketten effizi-
enter zu gestalten – sowohl in
derProduktionals auch in indi-
rektenBereichen.
SebastianArens,DirectorAd-

vanced Data Analytics bei der
Infineon Technologies AG aus
Warstein, zeigte anhand kon-
kreter Praxisbeispiele, wie da-
tenbasierte Ansätze die Pro-
duktivität, von der ersten Pro-
jektidee bis hin zur erfolgrei-
chen Skalierung, in der
Industrie nachhaltig verbes-
sernkönnen.ErteilteEinblicke
in strategische und organisato-
rische Aspekte, die bei der Ein-
führung und Nutzung von
Künstlicher Intelligenz zu be-
rücksichtigensind.
Den Blick auf moderne Ar-

beitsumgebungen richtete Ste-
ven Nicolin, Channel Sales Ma-

nager bei Microsoft Deutsch-
land. Er präsentierte die KI-As-
sistenz „Microsoft 365Copilot“
und verdeutlichte,wie KI nicht
nur operative Prozesse auto-
matisiert und vereinfacht, son-
dernauchdazubeiträgt,Unter-
nehmen als attraktive Arbeit-
geberzupositionieren. Ineiner
Live-Demonstration erlebten
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, wie diese Technologi-
en konkret in der Arbeitswelt
eingesetztwerdenkönnen.
Neben den Fachbeiträgen

bot die Veranstaltung auch
Raum für Dialog und Networ-
king. Oliver Pöpsel, wfg-Auf-
sichtsratsvorsitzender und
stellvertretender Landrat, hob
hervor: „Ein zentraler Baustein
für den Erfolg unserer Region
ist der Austausch.WennUnter-
nehmen, Verwaltung undWis-
senschaft zusammenarbeiten,
können wir die Chancen von
DigitalisierungundKIwirklich
ausschöpfen.“ Solche Veran-
staltungen würden die Innova-
tionskraft des Kreises stärken
und die Entwicklung zukunfts-
orientierter Lösungen för-
dern.“

KI und Digitalisierung im Blick
Gäste diskutierten bei wfg.Effizienzdialog / Praxisbeispiele von Infineon

Über die große Teilnahme am wfg.Effizienzdialog 2024 freuen
sich Oliver Pöpsel (von links), wfg-Aufsichtsratsvorsitzender
und stellvertretender Landrat, die Referenten Jörg Bartussek
(Senior Experte der fischer Consulting GmbH), Sebastian Arens
(Director Advanced Data Analytics bei der Infineon Technolo-
gies AG) und Steven Nicolin (Channel Sales Manager bei Micro-
soft Deutschland) sowie Markus Helms (Geschäftsführer der
wfg Wirtschaftsförderung Kreis Soest).
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Seit26Jahrenbegeistertdie„Camera-
taEuropeana“dieBesucherinnenund
BesucherdesNeujahrskonzertsder
StadtWarstein–nunauchamSonntag,
19. Januar,ausbesonderemAnlass,
nämlichzumAuftaktdes Jubiläums-
jahresder„StadtWarstein“,die ihr
Fünfzigstes feiert.Dazuhabendie
Organisatorinnender„Kupferham-
mer-Konzerte“einbesondersbe-

schwingtesundfeierlichesProgramm
vorgesehen:WerkeausHändelsFeuer-
werksmusik,dieRomanzeNr.2von
Beethoven,„Violoncelles, vibrez!“des
GegenwartskomponistenSollima,
JohannStrauss‘ (Sohn)Kaiserwalzer,
denUngarischenTanzNr.5vonBrahms
sowienachderPausedie4.Sinfonie
(die Italienische)vonFelixMendels-
sohn-Bartholdy.Dirigent–undin

diesemJahrauchwiederSolist– istder
GeigerRadoslawSzulc,ersterKonzert-
meisterdesSymphonieorchestersdes
BayerischenRundfunks.DerSolistam
Violoncello istderSolocellistderPari-
serOper,GiorgiKharadze.„Wärendie
EintrittskartenzumBesuchdieses
Konzertsnichteinbesonders schönes
GeschenkzumFest?“,empfiehltMoni-
kaScheef,dieLeiterinderKonzertrei-

he.DasKonzert inderNeuenAula
beginntum11Uhr (Tageskasseab10
Uhr,Saaleinlass10.30Uhr).DerEintritt
kostet35Euro,ermäßigt25Euro.
Vorverkauf: telefonischunter02902
860982oder3834;perMailankupfer-
hammer@ki-warstein.de;online:hell-
wegticket.de/warsteinundinallen
GeschäftsstellenderSparkasseHell-
weg-Lippe. CHRISTIAN CLEWING (ARCHIVFOTO)

Beschwingtes und feierliches Programm beim Neujahrskonzert 2025

Allagen – Nordkompaniefüh-
rerPatrickHellehießzurNord-
kompanieversammlung im
Ratskeller der Möhnetalhalle
zunächst alle Schützen und
Gäste willkommen. In seinem
Rückblickwies er nochmal auf
die Veranstaltungen und Be-
sonderheiten des zu Ende ge-
hendenJahreshin.
Da sich Nico Palme nicht er-

neutalsFahnenoffizierzurVer-
fügung stellte, wählten die
Schützen Jan Eifler für vier Jah-
re zum Fahnenoffizier. Robert
Helle wurde für zwei Restjahre
zum neuen Fähnrich und Jus-
tin Hofmann für eine Restlauf-
zeit als Jugendoffiziergewählt.

Voller Erwartungen fieber-
ten die Nord-Schützen der Be-
kanntgabe der Sieger und Plat-
zierten beim Schießen entge-
gen. Die Ergebnisse: Gruppe 3:
1. Platz 219 Ringe, Patrick Helle

(219 Ringe), 2. Platz Markus
Buchheister (217 Ringe); Grup-
pe 2: 1. Platz Peter Gerdts (249
Ringe), 2. Platz Gregor Helle
(232 Ringe); Gruppe 1: 1. Platz
Moritz Freiböhle (276 Ringe), 2.

Platz Jannik Cordes (271Ringe),
3. Platz Markus Schlüter (255
Ringe).
Unter „Verschiedenes“nann-

te Kompanieführer Helle zu-
nächst Termine und Daten für
in 2025 geplante Maßnahmen:
Das gemütliches Beisammen-
sein mit den Jubilaren ist für
den 11. Januar terminiert. Ab
2025 findet der Adventliche
Nachmittag der Gesamt–Bru-
derschaft wieder statt. Die Ge-
neralversammlungderBruder-
schaft ist am Sonntag, 18. Janu-
ar. Zu den Veränderungen im
kommenden Jahr gehört die
Verlegung des Antreteplatzes
zurückaufdieBohle. thof

Nordkompanie ehrt beste Kompanieschützen
Moritz Freiböhle siegt vor Jannik Cordes und Markus Schlüter / Jan Eifler neuer Fahnenoffizier

Der Vorstand der Allagener Nordkompanie zog mit den Kom-
paniemitgliedern Bilanz. FRANKE

Die Nordkompanie zeichnete die erfolgreichsten Schützen des
Schießwettbewerbs aus.

Kreis Soest – Wer den Kreis
Soest im neuen Bundestag als
direkt gewählter Mandatsträ-
ger oder -trägerin vertreten
wird, das wird sich am 23. Fe-
bruar bei den Neuwahlen ent-
scheiden. Sarah Gonschorek
aus Lippstadt tritt dabei für die
Grünenan.AufderLandesdele-
giertenkonferenz ihrer Partei
am Wochenende in Bielefeld
ging es jetzt für sie darum, ei-
nenListenplatz zubekommen,
derihrfürdenFalleinerfehlen-
denMehrheit imWahlkreis145
eine realistische Perspektive
bietet, über die Landesliste in
den Bundestag einzuziehen –
unddasgelang.
„Ich bin sehr glücklich mit

dem Platz 29, auf den ich ge-
wählt wurde“, erklärte die 36-
Jährige, gebürtige Warsteine-
ringegenüberunsererZeitung.
Diese Platzierung sei für sie
nicht nur eine Bestätigung ih-
rer bisherigen politischen Ar-
beit für die Grünen, sie würde
nach derzeitigem Stand auch
für den Wechsel nach Berlin
reichen. Dort würde sie sich
gerne besonders intensiv um
die Themen Digitalpolitik, so-
zialeGerechtigkeit undGleich-
stellungkümmern. kim

Gute Aussichten
für Kandidatin

Sarah Gonschorek

Sarah Gonschorek
Grünen-Kandidatin

Meschede – Wenn diese vier
auf der Bühne stehen, sind La-
cher garantiert: Am Samstag,
14. Dezember, um 20 Uhr ver-
wandelt sich die StadthalleMe-
schedebei„ComedyDeluxe“in
eine Comedy Slam-Arena. Si-
mon Stäblein, Laura Brümmer,
Christin Jugsch und Fabian
Lampert stellen sich an diesem
Abend abwechselnd dem Vo-
ting des Publikums. Mit Slam-
Charakter und viel Interaktion
darf das Publikum die vier
selbst bewerten und entschei-
detso,weramEndedesAbends
siegt. Moderiert wird der
AbendvonJanSchmidt.Tickets
sind im Vorverkauf für 18 Euro
bzw. ermäßigt 15 Euro (Studie-
rende, SchülerinnenundSchü-
ler) erhältlich in der Tourist-In-
foamMeschederBahnhofoder
unter hochschulstadt-mesche-
de.reservix.de online. An der
Abendkasse kosten die Karten
22Eurobzw.19Euro.

Stadthalle wird
zur Slam-Arena


